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Patrick Manzecchi Quartett - Modern Jazz

Andreas Maile, Tenor- u. Sopransaxophon

Jürgen Bothner, Tenorsaxophon

Jens Loh, Kontrabass

Patrick Manzecchi, Schlagzeug

2002 ursprünglich als Patrick Manzecchi Trio für eine Rumänien-Tournee unter der Ägide des Goethe-Zentrum gegründet, erweitert der Bandleader die Truppe durch den Einstieg von Andreas Maile in 2003 zum Vierergespann. 2004 tourt das Quartett erneut durch Rumänien im Auftrag des Auswärtigen Amt Berlin anlässlich der „Deutschen Kulturwoche“ und nochmals 2009 mit einer Quartett-CD im Gepäck. Diverse Festivals, Fernseh- und Rundfunkaufnahmen runden die Erfahrungen dieser in ihrer Instrumentierung ungewöhnlichen Besetzung ab. Seit Anbeginn zeichnet sich ein telepathisches Zusammenspiel ab, gestützt durch antizipierende Musikerpersönlichkeiten mit großer Erfahrung. Vornehmlich zuhause im Hohehaus des klassischen Modern Jazz eines Sonny Rollins, John Coltrane und Miles Davis übersetzt das immer reifer werdende Quartett seine persönliche Vision von tradierter Musikgeschichte ins 21. Jahrhundert. Eigenkompositionen und außergewöhnliche Arrangements zeugen von einer stark stringenten und eigenständigen musikalischen Musikauffassung. Anspruchsvolles Zusammenspiel auf allerhöchstem Niveau mit einer überzeugenden Live-CD!

Patrick Manzecchi (dr) aus Konstanz ist ein Musiker mit eigener Handschrift. Swing, Persönlichkeit und blitzschnelle Interaktion vermag der in Paris geborene Deutsch-Italiener in seine verschiedenen Projekte überzeugend einzubinden. Ob als Sideman, experimenteller Solo-Schlagzeuger oder in seiner Zusammenarbeit mit Schauspielern und Tänzern, vielfach verblüfft seine Dynamik und seine gesunde Power. 2001 erscheint Manzecchi’s erste CD unter eigenem Namen („Ready & able“ mit dem kürzlich verstorbenen Ellington-Bassisten Jimmy Woode). 2009 erscheint „Yoda's Dilemma“ und wird ebenfalls hervorragend angenommen. Ausgezeichnet wurde Manzecchi außerdem mit dem Künstlerförderpreis der Stadt Friedrichshafen 2004 und im selben Jahr nominiert für den Jazzpreis Baden-Württemberg. 

CDs, diverse Tourneen durch Europa und Asien, Funk- und Fernsehaufnahmen. 

Manzecchi spielt(e) mit den internationalen Jazzgrößen Arthur Blythe, Mark Soskin, Barry Harris, Richie Beirach, Teddy Edwards, Scott Hamilton, Tim Hagans, Jimmy Woode, Allan Praskin, Peter, Madsen, Vince Benedetti, Gary Barone, Harvie Swartz, Reggie Johnson, Sandy Patton, Harriet Lewis, Claudio Carbo, Cornelius Claudio Kreusch, Harald Haerter, Torsten de Winkel, Karoline Höfler, Steffen Schorn, Gianni Basso, Lorenzo Petrocca, Gregor Hübner, Herbert Joos etc.

Jürgen Bothner (ts) aus Stuttgart könnte man als ruhenden Gegenpol zum kräftigen Spiel von Andreas Maile bezeichen. Als der vielleicht melodischste Tenorsaxophonist in Baden-Württemberg gilt der an Stan Getz und Warne Marsh erinnernde Gentleman in Kennerkreisen. Seine ungeheure Melodiösität und Aussagekraft verblüfft die verwöhntesten Ohren immer wieder aufs Neue, was zahlreiche Veröffentlichungen belegen. Beliebter Sideman diverser Baden-Württembergischer Bands zwischen Stuttgart und Konstanz. Großartiger Kenner der Saxophongeschichte und glühender Verehrer von Musikerpersönlichkeiten.

Spielt(e) mit: Bobby Burgess Big Band Explosion, Rick Hollander, Mannheim 
Jazz Orchestra, Al Porcino, Emil Mangelsdorff, Lorenzo Petrocca, Frank Foster, Maria Schneider, Fritz Münzer, Frederic Rabold, Lauren Newton, Romeo Cosma etc.

Andreas Maile (ts/ss) aus Stuttgart ist einer der meistbeschäftigten Big Band-Musiker Deutschlands. Seit 1992 ist er festes Mitglied der SWR-Big Band, die momentan mit „dem Programm „Best of Big Band“ Max Greger, Hugo Strasser und Paul Kuhn begleitet. Von 2002 bis 2004 wurde die SWR-Big Band nominiert für den Grammy für Ihre Einspielungen mit Slide Hampton, Rob McConnell und Bob Florence. Weitere CDs und Konzerte mit Frank Foster, Phil Woods, Bill Holman, Jens Winther, Bob Mintzer, Clark Terry, Maria Schneider, Sammy Nestico und anderen. Im Jahre 1996 mit dem Baden-Württembergischen Jazzpreis ausgezeichnet setzt er seine vieldiskutierte CD „Mailensteine“ nach (mit Patrick Manzecchi am Schlagzeug), die in Musikerkreisen als eine der interessantesten Aufnahmen deutscher Jazzmusiker gilt. Im preisgekrönten Gregor Hübner Quintett mit Tim Hagans und Harvie Swartz stößt er wieder auf Manzecchi, spielte aber auch schon mit Benny Bailey, Don Menza, Claudio Roditi und Bobby Shew, im Bundesjugendjazzorchester unter der Leitung von Peter Herbolzheimer, in Alexander’s Swingtime Band (Gastmusiker waren Benny Waters, Harold Ashby, Billy Mitchell), in der Bobby Burgess Big Band Explosion und in weiteren Projekten. 

Einer der eigenständigsten Tenorsaxophonisten Deutschlands, der außerdem ein hervorragendes Sopransaxophon spielt. Seine musikalische Offenheit kennt keinerlei Grenzen, was Manzecchi sehr schätzt und ihn deshalb mit den großen Pianisten Mark Soskin und Peter Madsen zusammenbrachte.

Jens Loh (b) aus Köln ist einer der umtriebigsten und musikalischsten Kontrabassisten der deutschen Jazzszene. Die nicht weniger attraktive Jazzszene in den Niederlanden zog ihn 1993 nach Den Haag, seit 2002 lebt Jens Loh wieder in Deutschland, zunächst in Köln und nun seit geraumer Zeit in Stuttgart. 

Neben Tätigkeiten mit Jazzgrössen wie Ack van Rooyen, Phillip Harper, Ben Herman, Ingrid Jensen, Jarmo Hoogendijk, Torsten de Winkel ist Jens Loh tätig in weiteren Projekten wie dem Couch-Ensemble, EGO, Anette von Eichel Band, Thomas Siffling Trio, E4J, Le frog sportif, Tiny Tribe, dem European Jazz Project und der Weltmusikband FLAIRCK. Tonc Feinig, Jakob Frandsen, Arnulf Ochs, Marius Preda und Lorenzo Petrocca (zusammen mit Patrick Manzecchi) gehören zu seinen ständigen musikalischen Partnern. Unermüdlicher Swing, wache Ohren, immense Reaktionsfähigkeiten, geschmackvolle Aufmerksamkeit und seine große Erfahrung machen ihn zum bevorzugten Bassisten von Patrick Manzecchi, der ihn außerdem mit den großen Pianisten Richie Beirach, Mark Soskin, Peter Madsen und C.C.Kreusch zusammenbrachte. 

www.manzecchi.de
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